




Häufigkeitszahl (Straftaten x 100.000 / Einwohnerzahl) 
der Landkreise und Städte



Häufigkeitszahl (Straftaten x 100.000 / Einwohnerzahl) 
Langzeitverlauf in der PD Braunschweig



Veränderungen in den Deliktsbereichen



Veränderungen in den Deliktsbereichen



Gewaltkriminalität
Rückgang um – 11,69%

- 282 Fälle)

(Mord, Totschlag, Vergewaltigung, Raub, gefährliche u. schwere Körperverletzung,

Erpresserischer Menschenraub …)



• In 22 Fällen kam es zu 
einem vollendeten
Tötungsdelikt.

• Zum vollendeten Mord 
oder Totschlag kam es in 5 
Fällen. 

• Die vollendeten Mord- und 
Totschlagsdelikte konnten zu 
100 % aufgeklärt werden.



• Anstieg Verbreitung 
pornografischer Schriften 
um + 23,84 % (+72 Fälle) 
von 302 auf 374



Körperverletzungsdelikte
Rückgang um -7,38%

-564 Fälle)





• Insgesamt waren in 532 (Vorjahr 504) Fällen Polizistinnen 
und Polizisten von Gewalt betroffen

• 1.182 (Vorjahr 981.) Polizeibeamtinnen und –beamte wurden 
bei diesen Fällen zum Opfer einer Straftat. 

• 216 (Vorjahr 184) Polizistinnen/Polizisten wurden dabei 
verletzt. 1 von ihnen  schwer (Vorjahr ebenfalls 1).

Anzahl bekannt gewordener Fälle 2019 2020 Veränderung 
absolut 

Veränderung %

Widerstand und tätlicher Angriff gegen 
Polizeivollzugsbeamte und gleichstehende 
Personen 

433 479 46 10,62%

 (Vorsätzlich einfache) Körperverletzung 15 1 -14 -93,33%

Gefährliche und schwere 
Körperverletzung 

17 17 0 0%

Versuchter Totschlag oder Mord 1 2 1 100,00%

Nötigung 10 9 -1 -10,00%

Bedrohung 27 24 -3 -11,11%

Gewalt gegen Polizeibeamte 504 532 28 5,56%

 







Rückgang von schweren und 
einfachen Diebstahlsdelikten

• Fahrraddiebstahl
• Ladendiebstahl 
• Taschendiebstahl
• Diebstahl aus und von Pkw.
• Wohnungseinbruchdiebstahl



Wohnungseinbrüche
Rückgang um -15,05%

(-193 Fälle)

* Von einem Tageswohnungseinbruch (TWE) ist auszugehen, wenn die Tatzeit zwischen 06.00 und 21.00 Uhr eines Kalendertages liegt.





Kraftfahrzeugdiebstahl
Rückgang um -17,51 %   (-69 Fälle)



Cybercrime (Straftaten mit Medium „Internet“ und anderen 

Datendiensten)
+619 Fälle

+14,22 %







Enkeltrick

Falsche Polizisten



Von 44.974 jugendlichen Einwohnern wurden 2.363 als Tatverdächtige erfasst (5,77%).

Von 58.859 Einwohnern von 8-13 Jahren wurden 934 als Tatverdächtige erfasst (1,59%).




